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Werſeburger Blatt.
Mittwoch den 12. December.

Bekanntmachungen.
Jch bringe hierdurch zur Kenntniß der Kreis Eingeſeſſenen, daß die von der Königlichen Regierung feſtgeſtellten Klaſſenſteuer

Veranlagungsliſten pro 1867 den Ortsbehörden zugegangen ſind und bei denſelben eingeſehen werden können.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Merſeburg, den 7. December 1866

Bekanntmachung. Unter Bezugnahme auf unſere Bekann-
machung vom 1. d. M. bringen wir zur allgemeinen Kenntniß, daß
die Jagdpachtgelder Repartitionsliſten nunmehr definitiv feſtgeſtellt
worden ſind und daß die Vertheilung der Pachtgelder für die ver
gängene dreijährige Pachtperiode und zwar für die Feldgrundſtücke

zu belegenen Reviere nach 5 Sgr.
3 Pf. pro Morgen, dagegen für ſolche in dem kleineren nach Kötzſchen
und Leung zu liegenden Reviere nach 3 Sgr. 3 Pf. pro Morgen
von heute ab erfolgt.

Indem wir die Berechtigten hierdurch auffordern, die auf ſie
repartirten Beträge in den Vormittagsſtunden von 8 bis 1 Uhr in
unſerer Stadt Hauptkaſſe innerhalb 8 Tagen in Empfang zu nehmen,
bemerken wir zugleich, daß nach Ablauf dieſer Zeit die nicht erhobenen
Gelder den betreffenden Empfängern auf ihre Koſten zugeſandt werden
müſſen.

Merſeburg den 12. December 1866.
Der Magiſtrat.

Freiwilliger Verkauf.
Königliche Kreisgerichts Commiſſion Lützen, erſten Bezirks.
T Folgende den Erben des am 26. September 1866 zu Toll witz
erſtorbenen Bergarbeiters Johann Friedrich Epheſer und der am
z. September 1866 daſelbſt verſtorbenen verehelichten Henriette
pheſer geborenen Walbe gehörigen Grundſtücke, als:
1) das im Dorfe Tollwitz gelegene, unter Nr. 65, Vol. III.,

pag- 107 des Haushypothekenbuchs von Tollwitz eingetragene
Wohnhaus nebſt Zubehör,

2) die in der Flur Tollwitz gelegenen unter Nr. 72 des Flur-
Hypothekenbuchs von Tollwitz eingetragenen drei Stückchen
Feld von zuſammen 1 Acker 43 QRuthen an der Keuſch-
berger Flur Nr. 1 c t J e Flurbuchs,

ammen abgeſchätzt auf 88 r., ſollenu am 21. December d. J., von Nachmittags 3 Uhr ab,
vor dem Unterzeichneten in der Schuhmannſchen Schenke zu Tollwitz
in freiwilliger Subhaſtation verkauft werden.

Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß
die Taxe der Grundſtücke, ſowie die Bedingungen des Verkaufs im
Termine bekannt gemacht werden, aber auch ſchon vorher in unſerer
Regiſtratur eingeſehen werden können.

Nothwendiger Verkauf.
Die dem er e n gen Dietzſchold zu

enlohe gehörige Hälfte folgender Grundſtücke:n n et Hof und Schuppen Nr. 15 des Orteverzeich
niſſes und Nr. 14 des Haushypothekenbuchs von Hohenlohe

abgeſchätzt auf 247 Thlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in
Unſere Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll

am 18. März 1867, von Vormittags 11 Uhr ab,
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht

e -D

Gläubiger, hekerſichtlichen Region gen den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen,

vruch behaben ihren Anſprüu dem Subhaſtationsgerichte anzumelden.
Hin Lützen den 28. November 1866.

önigl. Kreisgerichts-Commiſſion, II. Bezirks.
Em guter leichter einſpänniger Le T ſteht zum Verkauf,

owie noch mehrere brauchbare Wagenräder beimf Stwet Schmiedemeiſter Wendrich in Merſeburg.

Die diesjährige Nutzung des Rohrs auf der ſtillen Lache in der
Faſanerie ſoll

Sonnabend den 15. d. M., Vormittags 11 Uhr,
im Hospital Garten an den Meiſtbietenden verkauft werden.

Schkeuditz, den 6. December 1866.
Königliche Oberförſterei.

Thüringiſche Eiſenbahn
Zur Erleichterung des Perſonenverkehrs für die bevorſtehenden

Weihnachtstage ſollen von Sonnabend den 22. d. M. ab bis
incl. Dienſtag den 25. d. M. auf Verlangen Sonntags Tages
billets II. und III. Wagenklaſſe von und nach allen Stationen
unſerer Bahn verkauft werden, welche zur einmaligen Hin und
Rücktour bis zum Mittwoch den 26. d. M. zu allen fahrplan
mäßigen Zügen mit Ausnahme der Tages und Nachtſchnellzüge

Gültigkeit haben.
Weiteres beſagt die an den Billetſchaltern der Station angehef

tete bezügliche Bekanntmachung.
Erfurt, den 6. December 1866.

Die Direction
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Bekanntmachung.

Bei Bahnhof Merſeburg ſoll
Sonnabend den 15. December e., Vormittags 8 Uhr,

eine Partie alter ausrangirter Bahnſchwellen, zu Brennholz nutzbar,
öffentlich meiſtbietend verkauft werden.

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht.
Weißenfels, den 10. December 1866.

Der Baumeiſter Kricheldorff.
HausVerkauf.

Mein in dem frequenten Orte Pölzig an der Ronne
burg Zeitzer Chauſſee gelegenes Haus in welchem eine

Bäckerei ſchwunghaft betrieben beabſichtige ich billig zu verkaufen.
Selbiges eignet ſich zu jedem Geſchäft.

Ernſt Schädel, Bäckermeiſter
in Pölzig.

Auction.
Es wird hiermit bekannt gemacht, daß

Sonnabend den 15. December e., von Vormittags 9 Uhr ab
in unſerm Depot (Hintergebäude des Ständehauſes) eine weitere
Verſteigerung von Gegenſtänden, welche in dem Lazareth hier ent
behrlich geworden ſind, ſtattfinden wird.

Merſeburg den 8. December 1866.
Das Kreis Comité

des Prov. Hilfs Vereins für verw. und erkrankte Krieger

m

T J. An Sachſe hſten m Berge hMorgen halten Se a t di oll auf drei oder ſechs
Jahre als ſolche oder zu Felde verpachtet werden

Nhexes heiz dem Kreis Auct. Comm. Rindfleiſch in Merſeburg.



Holz Verkauf.
Montag den 17. December c. Vormittags 10 Uhr, ſollen

in dem Rittergutsholze zu Löſſen in der Nähe des Dorfes einige
hundert Haufen Eſchen, Erlen und Weidenholz meiſtbietend verkauft
werden, worunter ſich auch die Eſchen zum Nutzholze eignen. Kauf-

luſtige werden hierzu eingeladen. Pieritz.
S Zwei fette Schweine ſtehen zu verkaufen in Meu-

Se ſchau Nr. A3.
Ein fettes Schwein ſteht zu verkaufen Unteralten-

burg Nr. 736.
Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen Unteralten-

burg Nr. 714 neben Elfeldts Gut
Vor dem Gotthardtsthore Nr. 129 a iſt eine Parterre
Wohnung, beſtehend aus drei Stüben, drei Kammern, Küche u. ſ. w.,
ſofort zu vermiethen und ſogleich oder ſpäter zu beziehen. Dieſe
Räume können auch getrennt abgegeben werden.

Nähere Auskunft ertheile ich von 8 bis 12 Uhr Morgens und
2 bis 7 Uhr Nachmittags. Otto Blankenburg.
Eine Stube an ein oder zwei Herren iſt zu vermiethen. Näheres
Dom Nr.

Daß bis jetzt bewohnte Logis des Herrn Dr. Schröder, Ober-
burgſtraße 277, mit Möbeln iſt von Neujahr ab anderweit
zu vermiethen und zu beziehen. Zu erfragen im Hauſe ſelbſt.

S Logis-Vermiethung.Ein Logis, beſtehend aus zwei Stuben nebſt Zubehör, iſt wegen
Verſetzung, des bisherigen Miethers anderweit an eine ruhige Familie
zu vermiethen und entweder zum 1. Januar oder l. April 1867 zu
beziehen. Näheres Roßmarkt Nr. 368
BVreiteſtraße A95 iſt ein Familenlogis von einer Stube,
zwei Kammern, einer Küche nebſt Torfgelaß an ſtille Leute zu ver

miethen und Oſtern zu beziehen. e e
Das vom Herxn Buchhalter Vytlfahrt bisher bewohnte Logisiſt von jetzt d vermiethen und Oſtern 1867 zu beziehen.

Merſeburg, den 10. December 1866.
deät Wilhelm Peuſchel, Fleiſchermeiſter,

Breiteſtraße. Nr. 412.

n ne LogisVerwiethung.Wagnergaſſe 119 iſt ein kleines Logis zu vermiethen und ſo
gleich zu beziehen bein der Wittwe Rothe.

717 Unteraltenburg
ff. Perl Caffee, täglich friſch gebrannt ff. Nafſinade

in Broden und gem., Nene Elems-Roſinen, Corinthen,
Mandeln, Citronat, extra ff. Münchener Schmelz-
butter und alle Sorten friſch geſt. Gewürze, Magdeburger
Sauerkohl, präma Schweizer und Limburger Käſe,
Lüneburger Bricken, Brab. Sardellen mar Heringe,
rhein. Wallnüſſe, Halleſchen Pfefferkuchen, Nordh.
Branntwein, diverſe Aquavite und Liqueure, Rum,
Arac, Cognae, Punſch und Grog Eſſenz empfiehlt

Carl Blüthner712 Unteraltenburg R.
Auch iſt daſelbſt eine herrſchaftliche Wohnung Etage und eine

Wohnung von zwei Stuben nebſt ſämmtlichem Zubehör 3. Etage zu
vermiethen und ſofort zu beziehen.

Geret BeUnteraltenburg 717.
c S g e ſf ens Volkskalender für 1867, mit 8 wohl

gelungenen Stahlſtichen, vielen Holz-
ſchnitten und einer großen Anzahl. Beitägen der ausgezeichnetſten
Schriftſteller iſt für den Preis von 12 Sgr. in allen Buchhand-
lungen zu haben in Merſeburg bei Fr. Stollberg.

Honigkuchen- Scheiben
in borzüglicher Qualität Und größter Auswahl feinſte Nürnberger
Lebkuchen, ſowie Baumconfect in allen Gattüngen empfiehlt

gſtellung.
Guſtav Schönberger Shtthanſtsſtraße 139.

Ei
n bei9079 J

de Au er zwie in Centnern ufen

Zucker in Broden à Pfd. 4 Sgr. bis 5 Sgr. nach
Qualität, extra F. gem. Raſſinadle à Pfd. 5 Sgr., ſ.
gem. Melis à Pfd. 4 Sgr., Rosinen, Schmelz-
butter, Sardellen offerirt billigſt

Hermann Rabe am Dom Nr. 245.

X Chriſtbaum- Perzierungen
und Attrapen zum Püllen

empfiehlt in ſehr reicher Auswahl

Gustav Lots.
VUorsetschlösser,dauerhaft und elegant, ſowie zu Beſtellungen auf Wintercorſets,
warm und nicht ſchmutzend, empfiehlt ſich das Corſetgeſchäft von

Nud. Schindler fr. Bernſtein, Stadtkirche 211.
Soeben erſchien im Verlage der Hausfreund- Expedition

in Berlin, in dritter Auflage und iſt in allen Buchhand-
lungen vorräthig, in Merseburg bei Fr. Stollberg

Tagebuch
vom

Oeſterreichiſchen Kriegsſchauplatz
von Hans Wachenhuſen,

Preis 20 Sgr.
Dem Verfaſſer gingen von commandirenden Generälen und

vielen Officieren die ſchmeichelhafteſten Anerkennungsſchreiben zu und
iſt. dies Buch jedenfalls Jedem namentlich den in die Heimath
zurückgekehrten Kriegern ein erwünſchtes und angenehmes Weihnachts
geſchenk. Die beiden erſten ſtarken Auflagen wurden in kurzer Zeit
vergriffen

Extra F. gem. Raffinade, à Pfd. 5 Sgr. Melis,
à Pfd. 4 Sgr. 6 Pf. und 4 Sgr. 4 Pf, Nürnb. Schrmmelze
butter, à Pfd. s Sgr, Mandelnm, à Pfd. 11. egr, Elemeé-
Rosünenm, à Pfd. 5 Sgr. 6 Pf.

Celler Wachsstock, in weiß und gelb in allen
Größen empfiehlt O. C. Ploß.

Marinirte Weringe, à Stück von 8 Pf. an. Täglich
friſch geräucherte Aleringe, à Stück von 7 Pf, an bei

e e e e S. Ploß-Ganz friſche reine Schmelzbutter, beſte Elemé-
Roſinen, Zante-Corinthen, Gen. Citronat in beſter
Güte, ſowie alle Gewürze zum Backen und Schlachten, ſtets friſch
geſtoßen, empfiehlt M. Klingebeil, Gotthardtsſtraße.Beſte Bunchner Schmelzbntter
empfehlen in Kübeln und ausgeſtochen ſehr billig

C. H. Schultze sem. Sohn,
e eHandlungs- Anzeige.
Zur geneigten Abnahme beehre mich die feinſten neuen Mlemeé-

und Sultana- Rosinen, beſte neue Dante- Corin-
then, große neue Avola Mandeln, feinſte friſche
NMürnberger schmelzbutter, echten Genueser
Cätronat à Pfd. 10 Sgr. ſowie alle Gattungen AZneker
aus den renommirteſten Fabriken zu den allerniedrigſten Preiſen zu

empfehlen. Otto Peckolt.Merſeburg, den 10. December 1866.

C Niztuch- Stiefeletten
mit Lederſohlen,

ſehr beliebt und practiſch, bei 3
z Nexvenleidende n

beiderlei- Geſchlechts finden aufrichtige ärztliche Belehrungen
und vorzügliche Heilmittel in der neu erſchienenen Schrift des
Dr. Johnſon? Dieſelbe iſt betitelt: „Aerztlicher Rath

gebex für Nervenleidende Preis 7 Sgr. e ee Dieſes Werkchen iſte direct von S. Modes
Buchhandlung, Poſtſtr. 28 in Berlimaſowie durch jeden

andere Buchhandlüng zu beziehen h e I 49
2

ſ De von Lumpen Po d eteccntg e Frage e
en, Glas eowabfällen und e héhaaren zum höchſten Preiſein t n ha e ſchunn eGotſhatdtsſtraße Ni 144 im Hofe links.

Aſen fae. Schmiede im Ganzen
h



F. F. Breitestrasse A13,
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſeine große Auswahl Körbarbeiten zu den billigſten Preiſen.

Die Eröffnung meiner Conditoreiwaaren- Ausſtellung hat
begonnen, und erlaube ich mir auf eine ſchöne Auswahl geſchmackvoller Chriſt-
baumeo nfeecte zu billigſten Preiſen, ſowie echt halleſchen Honigkuch en
mit höchſtem Rabatt aufmerkſam zu machen. O. Mitsching.

Beſtellungen auf Dtollen von bekannter Güte nimmt freundlichſt entgegen.

Vurgſtrafe: C. Mifscheéng.e früher Heyneh e IE 5 Als paſſende Weihnachtsgeſchenke
ägnen ſich die Pfeifenköpfe und Cigarrenſpitzen aus plaſtiſch poröſer Kohle. Dieſelben haben die Ei enſchaft, die überaus
ſHadlichen und übelſchmeckenden Beſtandtheile des Tabacks (Nicotin, Ammoniac zu gbſorben, ohne den g2

des Rauchens zu beſchränken. Neben größter Eleganz ſind dieſe Köpfe und Spitzen außerſt billig, und vorräthig in Merſeburg

bei Bruno Meiling.A. Frau. Burgſtraße Nr. 217,
empfiehlt als paſſendes Weihnachtsgeſchenk ſein reichhaltiges Lager aller Sorten Handſchuhe, in
Glacé, Waſchleder, Seide, Buckskin, Tricot und Pelz, Hoſenträger und Strumpfbänder
mit und ohne Gummi. Das Neueſte in Shlipſen, Cravatten und Shawls, Oberhemden,
Chemiſſettes in Leinen, Shirting und Wolle, Unterärmel und Kragen, ſowie das Neueſte
in Herren und Knabenhüten, Filzſchuhen, Stiefeln, Pantoffeln und Ueberſchuhen,
Einlegeſohlen in Filz, Noßhaar, Kork und Stroh.

Tuch Seiden, Moden-, Mänkel Jacken Handlung

von VI ort Seidel. Burgstrasse r. 292,
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken

d J

Double -Tacken 15 Thlr. Eecht ſeidene Waschentücher à T ThlrKragenmäntel in Tuch G Duble, Herrentücher 15 Sgr-,Plüsch Pelerinen 2 Thlr., Beim leinene Waschentücher à Dizd. 1 Thlr.Eine Partie moderne Kleiderstoffe 15 Ellen i t Schürzen mit Borduren à

à 2 Thlr., 1712 x.,breite Jaconnets G Cattune, Elle 4 Sgr., Abgepaßte Röcke mit Rorduren à 3 Thlr.
Doppel-Shawls à 3 Thlr.,

e Außerdem noch. viele andere Artikel als Tuch und RuckKsKäns in reichſter. Auswahl, Moiüré zu Unter
wWeken, Gardinen und Möbelstoffe Moritz Seidel.Julius Hammer, Markt Nr. J.
mpfiehlt ſein reich aſſortirtes Lager von Sattler und Täſchnerwaaren, eigner Fabrik, welches ſich vielfach zu Weihnachtsgeſchenken eignet

z eine große Auswahl der ſchönſten Reiſe und Handkoffer, Hutſchachteln, Reiſetaſchen in Plüſch und vorzüglich gutem Leder mit und
e Koffer, Courier, Jagd und Eiſenbahntaſchen Schultäſchen, Mappen und Ränzchen für Knaben und Mädchen Lederſchürzchen für

aben und Mädchen, Fahr, Reit und Kinderpeitſchen u de m., auch ſollen eine große Partie Damentaſchen, Portemonnaies und Cigarren
is zu ſehr billigen Preiſen ausverkauft werden.

SchlittschuheeAehr großer Auswahl mit und ohne Lederzeug bei. Julius Hammer.
W. rSchottiſche und franzöſiſche Gummiſchuhe

in beſter elaſtiſcher Waare empfiehlt h HammerT Neusilberne und Compositions Vorlege-, Stickereien zu Hoſenträgern werden angenommen, ſehr ſauber und
Ess und Theelöffel, Gardinenhalter 227 dauerhaft e von Bandagiſt In S

en cegggag] gehAvis für Damen!Sarren Etuis, Rürsten und Kämme empfiehlt
F. A. Nägler. Der geehrten Damenwelt zeige ich ergebenſt an, daß ich Vor

I Rechte Rathenower Brällen mit ordinairer und zeichnungen jeder Art auf Wäſche e. ſchnell und ſauber ausführe
feinſter Einfaſſung in großer Auswahl. und bitte um gefällige Aufträge.
u n. 5 F. Mi Nägler NMerſebuygh den-3. Semh 1 Pl2 7 d 8 r e Be mr v ee lötz, 3Serpentim- r v v Näglker. a Entenplan vis à vis dem Gaſthofe zum rothen Hirſch.

Gummischune heſter Qualität empfiehlt t n Anſtalt von at A. le obert Plötz in Merseburs77 Sohlittschuho, mit und ohne en hier e r ca ung von Adreß und. Einladungskarten,

88 atte r. R. nen iunteZu Heſtbackere treffen tagt riſche trockene denn r ut ttrnes 9 3 gagta s gganesse ges d Je Ceuimmkce isttenkarten,ein und empfehle ſolche im Ganzen und Einzelnen zu billigen Preiſen. als ein ſehr billiges und paſſendes Weihnachtsgeſchenk, werdenUlrich, Breiteſtraße 420 und ſauber angefertigt von b R. Plss orrr

n rn



F. A. Nägler,
Markt Nr. S,

Weihnachts Ausſtellung
feiner und ordinairer Spielwaaren, Puppen, Puppenköpfe und Puppengeſtelle.

Celler Wachsſtock, Baumlichte und Baumlichthalter.
d h TE. Breiteſtraße 497. Aus vericaurf. Breiteſtraße 497.

Wegen Aufgabe meines Detail Geſchäfts verkaufe ich ſämmtliche Spielwaaren unter dem Fabrikpreiſe.

e Wilhelm Vergerner.
ehr geeignet zu Weihnachtsgeschenken.

Zum Beſten preuß. Krieger und deren Hinterbliebenen

10,0600 Thlr.
koſtet ein Loos zu der am 31. Januar k. J. (alſo ſchon im nächſten Monat) beſtimmt ſtattNur 1 Thlr. findenden garantirten Verlooſung des vollkommen ſchuldenfreien

Mineralbades Fieſtel bei Minden
mit 14 Morgen Kurgarten, 8 Gebäuden und 7 Schwefelquellen

als Hauptgewinn und außerdem zahlreichen Nebengewinnen in Equipagen, Pferden, ächten neuen Silberſachen (TheeService,
20 Zuckerſchalen, 40 Paar ſ. Leuchter 80 Dtzd. Löffel) 100 Lütticher Gewehren, 50 Velour-Teppichen, 366 Staats
Prämien-Looſen e.

Alle Looſe, auf welche keiner dieſer größeren Gewinne fällt, erhalten eine zu 21 Bädern berechtigende auf 10 Jahre giltige
Freibade Karte im Werthe von 7 Thlrn. als Erſatz, es muß ſomit jedes Loos ohne Ausnahme am 31. Januar gewinnen.

Ziehung öffentlich vor Notar, Verwaltungsrath und Zeugen. Ausführlicher Plan wird jedem Looſe beigefügt, ebenſo
die Gewinnliſte Jedem ſogleich nach der Ziehung freo. überſandt. Looſe à 1 Thlr. (11 Looſe für 10 Thlr.) ſind gegen Einſendung
des Betrages oder Poſtnachnahme zu beziehen von Julius Spanier Haupt Agent in Hannover.

BSGGGSSSSGGS G GGSGGCGGGeöceae
Der Ausverkauf von Manufactur und Mode Waaren

wird fortgeſetzt Philipp Gaab sen

Weihnachts Ausſtellung

V o
Burgſtraße Nr. 300.

Zu Geſchenken paſſend ſind Novitäten reichhaltig ſortirt in be-
kannt guten Waaren der geneigten Beachtung beſtens empfohlen.

a

mm

Täuflinge in Wachs und Papier- An W 79
angelchete W en We Neumark 869, SerpentinWärmſteine,
Puppenks e en Ei S Schlittſchuhe mit und ohne Leen in Leder und e n S urz derzeug en geſeng t a und Ngpſiſberne Wviele wteln- Spielwaaren- Handlung, e ß und Thee
S nikas, empfiehlt ſein Lager Tiſch- und Taſchenmeſſerx,ewwaneee un und Kämme.ottos, e echt fr anz. G ummiſch u he g n ſten a

22 vwe n e 2 t re hnä G u mann u n u fattZ.a 1337 7atte thut roh t c rea Hierzu eine Beilage n 1
v T TT F. T900 4 934 t R



venage gun 9 Stäck des Merſeburger Rreisbläkts 1866.

Schönes Weihnachtsgeſchenk!

Für den Weihnachtstiſch empfehlen wir das eben in 7.
Auflage erſchienene und bereits in 36,000 Exemplaren ver-
breitete

Illuſtrirte Kochbuch
für bürgerliche Haushaltungen wie auch für die feinere

üche
von

L. Kurth,
Inhaber einer Koch Lehr Anſtalt für junge Damen in Berlin
früher Koch Sr. Durchlaucht des Fürſten zu Putbus c. und

des Herrn von Magnus.
Mit 105 in den Text gedruckten Holzſchnitten und der Abbil- R

dung einer Küche im Königl. Schloſſe zu Berlin.

Broſchirt I Thlr. Gebunden 2 Thlr.
Es iſt dies das beſte, zweckmäßigſte und billigſte

Buch, welches die betreffende Literatur bis jetzt aufzu-
weiſen hat.

Leipzig, Literariſches Jnſtitnut.
Vorräthig bei Fr. Stollberg.

I Jeder Zahnſchmerz
wird ſofort geſtillt durch Bergmann's Zahnwolle, patentirt
in den kaiſerlich franzöſiſchen Staaten. Vorräthig à Hülſe 2 Sgr.
in den Apotheken zu Lauchſtädt, Schafſtädt, Querfurt,
Dürrenberg und Apotheker Dantz in Droyßig.

NB. Fuür den augenblicklichen Erfolg garantirt der Erfinder,
Apotheker Bergmann in Paris, 70 Boulevard Magenta.

Für Huſtenleidende und Bruſtkranke.
Die von Unterzeichnetem gefertigten und von dem Königl. Preuß.

Sanitätsrath Herrn Dr. Köhler und Herrn Dr. Kärnbach in Berlin,
ſowie Herrn Garniſonsarzt Dr. Lange in Deſſau, mit entſchiedenem
Erfolge bei obigen Kranken angewendeten Bruſtbonbons, wovon der

verſiegelte mit der Adreſſe des Fabrikanten und den Atteſten obiger
Herren bedruckte Pfd. Beutel 2 Sgr. koſtet, ſind fortwährend
zu haben in Merſeburg bei den Herren C. Teichmann und H.
Fiſcher, in Lauchſtädt bei Herrn Hülſe und in Lützen bei Herrn
A. Sack.

Halle a./S. A. Krantz.Alerbilligſte Weihnachtsgeſchenke mit Prämie.
12 neue Bilderbücher und Jugendſchriften
mit ſehr vielen fein colorirten Bildern in Quart und Octav für
das Alter von 2 14 Jahren. Ladenpreis 7 Thlr., für den
Spottpreis von nur S 2 Thlr.
Als werthvolle Prämie wird nach Wahl beigefügt ent
weder

Franz Hoffmanns Jugendfreund, Jahrg. 1864.
36 Bogen Text mit mehr als 30 fein col. Abbild. Orig. Einbd.

Ladenpreis 2 Thlr. oder auch:
r Jugend-Album, Jahrg. 1862. W 36 BogenText 5 Tielen col. Abbild. Prachtband. Ladenpreis 3

Thaler.
Obige 12 Rilderbücher ohne Prämie für nur 1Thſr.

B. Meine zuſammengeſtellten Collectionen für jedes Alter
werden auch in dieſem Jahre, ſowie in den früheren, Jhren un
etheilten Beifall finden und S im entgegenge-ſepren Falle bei ümgehender Rückſendung Betrag

franco retour.
X Gratis und franeo ſteht auf Verlangen mein neueſtes

Verzeichniß antiqu. Bücher und Muſikalien unter Kreuzband
zu Dienſten.
G. Stangels antiqu. Buchhandlung in Leiprig.

Aromaliſche Hichtwatkle,
unſtreitig ſicherſtes Mittel gegen Gliederreißen aller Art, empfehlen
à Packet 5 und 8 Sgr. die Apotheken zu Merſeburg, Lauch-
ſtädt, Schafſtädt und Dürrenberg.

z wirkſamſtes Mittel gegen alleTheer seiſe, Hautunreinigkeiten, emſſehlen à
Stück 5 Sgr., die Apotheken zu Merſeburg, Lauchſtädt,
Schafſtädt und Dürrenberg.

Bei Fr. Stollberg in Merſeburg zu haben
w. Kohlmann, Der Spiritusberechner,

Tabellen zur Benutzung beim Spiritushandel à 8000
Tralles ermittelt nach Temperaturgraden, Zollgewicht
und preußiſchen Quarten. Nebſt Preisberechnung c.
Taſchenformat. Eleg. geb. 22 Sgr.
Verlag von C. W. Offenhauer in Eilenburg,

Echtes KlettenwurzelDOel,
welches das Ausfallen der Haare ganz verhindert, das Wachsthum
aber dermaßen bewirkt, daß in kurzer Zeit das ſchönſte und kräftigſte
Haar zu ſehen iſt; es belebt die bereits erſterbenden Haare von
Neuem, macht ſie ſchön glänzend, zart und geſchmeidig und verhin-
dert das frühzeitige Grauwerden derſelben; es iſt vorzüglich bei
Kindern anzuwenden, da es den Grund zu einem herrlichen Haar
wuchſe legt und gleichzeitig als Toiletten Oel dient.

Das Glas 5 Sgr. und 7 Sgr. nebſt GebrauchsAnweiſung.
Um Nachahmungen zu begegnen, befinden ſich auf jedem Glaſe

die erhabenen Buchſtaben C. J. und iſt jedes Glas mit meiner Firma
verſiegelt.

Die alleinige Niederlage iſt in Merſeburg bei Herrn Guſtav

Lots, Burgſtraße.
Carl Jahn,

Herzoglicher Hoflieferant und Friſeur in Gotha.

Der für die Minderbemittelten, Arbeiter, Soldaten 2c. vom
Prof. Dr. Bock empfohlenen und bewährten

Robert Freygang'ſchen Eiſen-Brannkwein,
die Kanne für nur 5 Sgr. empfehlen
E. H. Schultze sen. S Sohn, Roßmarkt.

tungen werden zu Original-Insera tet egrösseren Aufträgen Rabatt.
Annoncenbureau von Mugen Fort in Leipzig.

Die Weiss waaren-, Stickereien- und Spiätzen-
handlung, von C. W. en wig Markt und Roßmarktecke,
empfiehlt ihr gut ſortirtes Lager in allen Neuheiten zu äußerſt billigen
und feſten Preiſen.

Kräuter-Malz-Kaffee,
Kräuter-Malz-Brustsaft,

und Anthosen des Dr. Heß
von F. A. Wald in Berlin, vorräthig in allen coulanten
Material oder SpecereiHandlungen, welche durch Placate autoriſirt
ſind. Bezugs Bedingungen werden von Herrn F. A. Wald,
Mohrenſtraße 37 a in Berlin welchem der alleinige General
Vertrieb meiner Artikel zuſteht, auf portofreie Anfragen an alleWiederverkäufer frankirt verſandt. fr frag

Berlin. Dr. 7Königl. preuß. approbirter Apotheker I. El. und techniſcher Chemiker;
Lehrer der Geſundheits und Naturwiſſenſchaften; Fabrik von tech

niſchchemiſchen und Geſundheits Artikeln.
Zeichnungen auf

Märhkiſch- Poſener Eiſenbahn
Stammactien à 80

5 Stamm Priäoritätsactien à 95nehme ich entgegen und ertheile ich gern mündlich etwa gewünſchte
Auskunft darüber.

Merſeburg. Friedrich Schultze,Bankgeſchäft.

Da ich nur bis Ende dieſes Jahres mit der Ausführung von
Gasleitungen vom Wohllöblichen Magiſtrat beauftragt bin, ſo erſuche
ich höflich noch bis dahin auszuführende Leitungen baldigſt anmelden,
ſowie auch die von mir ertheilten Rechnungen für Beleuchtungsgegen-
ſtände c. vor Schluß des Jahres gütigſt berichtigen zu wollen.

Ph. O. Oechelhäuſer,
in Vertretun

E. WagenSchmalegeſe

in sämmtl. existirende Zei-

ein,
r. 521
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C C 7 rer eEnmil Palleske
lieſt im Saale der Loge

Sonnabend den I. December von 6 8 Uhr
Schillerſche d agen: Scene aus Wilhelm Tell, die Reichstags

ſcene aus Demetrius, die Kraniche, die Glocke,
Goöthes Etltonig

Mittwoch den 19. December:
Shakeſpeare's Richard II.

vBilletts ſind in der Stollbergſchen Buchhandlung zu haben.
Ein Billet auf à 15 Sgr. auf einen Abend à

10 Sgr Schülerbillets à 5 Sgr.ar. S fang 7 Uhr.
Der Reinertrag zum Beſten einer Weihnachtsgabe für arme Kinder

hieſiger Stadt
Mittwoch, den 12. December, Abends 7 Uhr im

e Saale des goldnen Arm:
r JGroße Soirée à la Saphir,

improviſirte Vorträge deutſcher und arabiſcher Dichtkunſt, gegeben

von A. K. Wagener.
Preiſe: Kaſſenpreis à Perſon 10 Sgr. Abonnementspreis

7 Sgr. Familienbillet: à 3 Perſ. 20 Sgr. à 4 Perſ. 25 Sgr.,
à S Perſ. 279. Sgr. à 6 Perſ. 1 Thlr. Schülerbillet à Perſon
4 Sgr.

r Bi i desBillets zum Abonnementspreis ſind in der Buchhandlunggen Fr. Stollberg und im Hotel „jzum goldnen Arm“
zu haben.

jejenigen Reſerviſten und. Wehrleute der Stadt Merſeburg,welche di Khufe Conſtituirung eines „LandwehrVereins“ ent

worfenen Stätten bereits ünkerzeichnet haben werden zu einer am

n d 18. Decemher, Abends 8 Uhr, auf der
unk g ſtattfindenden Verſammlung hiermit eingeladen.g. ungen neuer Mitglieder aus dem Reſerve und Land-

ehe erhältniß werden bei dieſer Gelegenheit entgegenge-

nommen ewar n aMerſeburg den. 10, Decemher 1866.Merſeburg de z 9 Das Directorium.
Mittwoch und Donyerſtag den 120 und 13. December

im Saale des Herrn Kenzig ün Meuschau-preiſe der Plätze Erſter Platz 3. Sgr. Zweiter Platz

2 Sgr. Kinder m Sgr. IGeſangverein.
Nächſten Freitag 7 uhr, Vörfammlung im Schloßgartenſalon.

ichen werden alle Mitglieder hierdurch gebeten.Um zahlrghen Befwywerdes aie s Der Vorſtand.

Nürnbergers Reſtauration
Donnerſtag den 13. Deeember, Abends 6 Uhr,

BalletindMittwoch den 12. December.zum Schlachtefeſt. Mittw Mitter, Gaſtwirth im Löwen.

henFreitag den 14. December Schlachtefeſt.
r Bleier.

worin

zu erlernen findet zu Oſtern eine gute Aufnahme beim Tapezirer

Alle Stigereien und Gaxnituren werden ſauber und billig ge

fertigt vom Tapezirer E. Sauer,W vis à Vis der Reſſource.ehrte Herr, welcher am Sonntag meinen braunen Filzhutmit re e der Krebs ſchen Reſtauration vertauſcht hat, wird

Ein junger Menſch, welcher Luſt hat, das Tapezirer Geſchäft

Am Sonnabend den 8. d. M. iſt vom Netzſchkauer Gaſthofe an
auf der Lauchſtädter Chauſſee von einem Wagen herunter ein grau

leinener Sack, worin ein Torniſter, in welchem Band Zwirn, Steck
nadeln, Haarnadeln 2c. und ein Gewerbeſchein befindlich war, ver
loren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, denſelben gegen
eine Belohnung von 20 Sgr. Rittergaſſe Nr. 178 bei Kuhfuß
abzugeben.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Geboren: dem Doctor der Medicin und Chirurgie, practiſchen

Arzte und Geburtshelfer Eylau eine Tochter.
Stadt. Geboren: dem Bürger und Fuhrmann Pittſchaft gen. Walther

ein Sohn dem Fabrikarb. Naumann eine Tochter dem Dienſtknecht Sander eine
Tochter z eine todtgeb. außerehel. Tochter Geſtorben: die nachgel, Wittwe
des herrſchaftl. Dieners Pilz 80 J. 11 M. alt, an Altersſchwäche; der neugeb.
Sohn des Zimmergeſ. Kops, 14 T. alt, an Krämpfen; die einzige Tochter des
Bürgers und Klempnermſtrs. Thomas 7 M. 14. T. alt, an Krämpfen.

onnerſtag Abends 7 Uhr Gottesdienſt in der Stadtkirche. Herr Paſtor Heineken.
Neumarkt. Geboren: ein außerehel. Sohn.
gar Geboren: dem Mühlknappen Steinbach eine Tochter (todtgeb.)

dem Handarb. Mangold eine Tochter dem Fuhrmann Treibler eine Tochter eine
außerehel. Tochter. Geſtorben: die Ehefrau des Mühlknappen Steinbach, 31
J. alt, an den Folgen der Entbindung eine außerehel. Tochter 2 St. alt, an
Krämpfen.

Nächſten Donnerſtag den 13. December, Vormittags 11 Uhr, ſoll in der
Altenburger Kirche allgemeine Beichte und Abendmahl gehalten werden.

Rirchennachrichten von Schaaſſtädt: October.
Geboren: eine unehel. Tochter dem Einwohner Elkner eine Tochter dem

Handarb. Magnus eine Tochter dem Handarb. Kummer ein Sohn dem Mühlen
beſitzer Bolze ein Sohn eine unehel. Tochter (todtgeb.) dem Königl. Chauſſeeauf-
ſeher Döling ein Sohn. Gekrauet: der Jggeſ, L. Britting Stellmacherm.
hier, mit Jgfr, C. Möhrling hier der Jggeſ. A. Weihnert, Mühlenbeſ. in Schöne
werda, mit Jgfr. A. Apel hier der Handarb. G. Stöhr hier mit E, Rath hier,

Geſtorben: ein Sohn des Handarb. Kupfer, 5 J. 11 M. alt, am Scharlach;
ein Sohn des Handarb, Schieferdecker, 1 J. 11 M. alt, am Scharlach der
r a Koch, 67 J. 7 M. alt, am Nervenfieber ein unehel, Sohn,
18 W. alt, am Scharlach die Ehefrau des Bäckerm. Pillert, 29 J. 9 M. alt,
an Lungenſchwindſucht eine Tochter des Bäckerm. Pillert, 27 T. alt, an Schwäche
der Fabrikarb. Triebel, 25 J. 7 M. alt, an Cholera eine Tochter des Bäckerm.
Rath, 4 J. 9 M. alt, an Lungenentzündung der Schuhmacherta. Erfurth, 55 J.
alt an Abzehrung ein Sohn des Handarb. Thielemann, 8 J, alt, am Scharlach
die unverehel. Hoffmann, 26 J. 11 M. alt, an Cholera; ein Sohn des Handelsm,
Lathan, 2 J. alt, an Abzehrung; der B. und Schmiedemſtr. Schimpf sen., 68
J. alt, am Schlachfluß die nachgel. Wittwe des verſtorb. Ziegelbrenners Otto,
57 J. alt, am Stickfluß ein Sohn des Buchhalters Schönburg, 16 J. 6 M. alt,
an Herzbeutelwaſſerſucht; ein Sohn des Siedem. Hoppe, 1 J. 3 W. alt an
Unterleibsentzündung.

Mit Bezug auf das „Eingeſandt“ in Nr. 97, enthaltend den
Abdruck eines Artikels der Nord. Allg. Ztg., bitte ich folgender par-
lamentariſchen Nachricht aus Nr. 579 der Nat. Zeitung vom 8. d.
M. eine Stekle in Jhrem geſchätzten Blatte zu verleihen:

„Herr Redacteur! Mit Rückſicht auf die Wichtigkeit des Gegen
ſtandes, der geſtern durch die Annahme des Richterſchen Antrags
erledigt iſt, bitte ich, als Vertreter von Merſeburg um Aufnahme der
in Beziehung auf die Reform der Stifter Merſeburg und Naumburg
nachſtehenden ſtenographiſchen Aufzeichnung. Eberty.

Abg. Dr. Eberty: M. H. Ich befürchte auch mit dem Abg.
v. Vincke, daß die Verweiſung an die Budgetcommiſſion die Behand
lung des Budgets ſo ſehr in die Länge ziehen würde, und habe des
wegen den Antrag geſtellt, dieſe Angelegenheit einer beſonderen
Commiſſion zu überweiſen. Jch bin der Anſicht, daß die Sache
doch nicht ſo einfach iſt und glaube, daß die Behandlung in der
Juſtizcommiſſion die Erledigung viel länger hinhalten würde, als
wenn Sie die Sache einer beſonderen Commiſſion überweiſen würden,
weil die Juſtizcommiſſion ſchon mit Geſchäften überbürdet iſt. Als
ich dieſe Angelegenheit zuerſt am 31. Mai 1865 und dann wieder
am 24. November 1866 dieſes Jahres zur Sprache brachte, lag es
mir natürlich ſehr fern, meinem Wahlkreiſe irgend welche Zuſchüſſe
zu entziehen ſondern mein Antrag ging auf Reform der Domkapitel,
gerade wie der Antrag der Abg. Richter und Carlowitz. Jch wollte,
daß die Mittel dieſer Domcapitel den Unterrichtszwecken zugewendet
würden, und namentlich den Schullehrern zu Gute kämen. M. H.,
ich freue mich, daß meine Anträge den gewünſchten Erfolg gehabt
haben. Ich glaube, daß nachdem die Sache gründlich erörtert ſein
wird, das Ziel, das ich mir vorgeſteckt habe, erreicht werden würde.
Mit Rückſicht auf dieſen Antrag des Abg. Rohden, an den ſich der
meinige verbeſſernd anſchließt, behalte ich mir übrigens vor, bei
der Schlußberathung den auf Streichung früher von mir geſtellten
Antrag zurückzuziehen.“

Von dieſem Vorbehalte habe ich bereits Gebrauch gemacht.
Mein Zweck bei der, doch nur einen vorbereitenden Charakter

tragenden Vorberathung des Budgets die Aufmerkſamkeit des Hauſes
der Abgeordneten wiederum auf dieſen hohen, wichtigen Gegenſtand
zu lenken, iſt ja erreicht. Ueber den Umfang der Activa und Paſſiva
der Domcapitel wird bei Erledigung des Richterſchen, im vorherigen
Einverſtändniſſe mit mir geſtellten Antrags, dem ich mich auch an
geſchloſſen das nöthige, ſonſt nicht zu erlangende Licht verbreitet

werden. Eberty.
kleine Sixtigaſſe Nr. 605 in der Schneiderherbergetet m i Hoffmann, Cigarrenmacher.

2 2 e Sa t 3ftfrer tkh 9
Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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